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Marburg 

 

Marburg ist nicht nur Universitätsstadt, Stadt des knappen Wohnungsangebotes und 

Stadt des Oberstadtfahrstuhls: Marburg ist vor allen Dingen Stadt der Aufläufe. 

 

Aufläufe sind in Marburg überall zu finden. Am häufigsten treten sie in den zahlreichen 

Oberstadtlokalen auf. Hier reiht sich eine Auflaufangebotstafel an die nächste und 

macht Lust und Appetit auf: 

Nudelauflauf, Kartoffelauflauf, Reisauflauf, Auflauf mit hausgemachten Nudeln oder 

Auflauf mit hausgemachten Bandnudeln, Auflauf mit Tortellini, Auflauf mit Tortelloni, 

Auflauf mit Tomatensauce oder mit Sahnesauce, Auflauf mit Fetakäse oder Auflauf mit 

Mozzarella alle anderen möglichen Kombinationen sind natürlich auch zu bekommen. 

Der Fantasie bei den Aufläufen sind also keine Grenzen gesetzt.  

Sobald man alle Möglichkeiten geprüft hat und man zu einer Entscheidung gekommen ist, 

wo, wann und welcher Auflauf verspeist werden soll, ist man nur noch einer Gefahr 

ausgesetzt:  

Beim Servieren sehen die brodelnden Aufläufe ungefährlich, fast zahm aus, doch im 

Inneren können sich unerwartete Hitzequellen entwickeln, die schon so manchem Mund 

zum Verhängnis geworden sind.  

Der Insider-Tipp: Nach dem Servieren empfiehlt es sich, die „Auflaufdecke“ ein oder 

mehrmals anzuheben, damit die Hitzequellen erkalten können und ein unkompliziertes 

und genussvolles Auflaufschlemmen in einem der Auflauflokale in der Auflaufstadt 

Marburg beginnen kann… 


